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Kunst und Handwerk.
Von

Architekt Max Goldstein­
Bresfau.

I -  mmermehr greift auch
1,9 in Deutschland in den." letzten.T ahren bei

Künstlern H. kunstliebendem
Pablikllm der Gedanke PJatz,
nicht nm den idealen Kün
sten, der Malerei und Plastik,
nnsere Aufmcrksamkeit zu­
zn wenden, sondern auch die
Dinge von einem künstleri­
schen Standpunkt zu beb'ach­
ten, mit denen wie nmgehBll.
\Vie eine nene Wiedergeburt
des I(unstgewcebes, das zu
den heiten des Mittehtlters
nnd der Renaissance in so
herrlicher Blüte stand, er­
scheint uns beute d,ts Be-­
streben auch das Handwerk
vom Lichte der Kunst, erheBen
'zn lassen, und Kiillstler und
Laien unterstützen sich ge­
genseitig, Schönheit und
Brauchbarkeit zu verbindon,
wo es sich darum lJandelt,
Gegenstände zu schaffen, die
uns im Leben zur Notwendig­
keit geworden sind.

Das Kunstge"\verbe ,rückt
Von Tag zu 'rag immer niLber
dem Ziele, das der wahren Kunst gesteckt ist! und wenn auch
nicht wie dereinst, in den Werkstätten des Handwerks selbst die
Werke entstehen, sondern nach Eutwlll'fell gefertigt werden, die
der Griffel des Künstlel'  geschaffen hat, sO sind wir doch froh
und stolz, dass das Handwerk wieder zur Kunst zurückkehren wil1.

Alfred Lichtwart klagt in seinem vor einigen Jahren er
Bcbienel1en, trefflichen und bahnbrechenden Vverke »Palastfenster
und Flügeltüren\':, »dass wir Deutsche ein unpraktisches Volk sind.
"'Tenn wir nach langem Ringen und auf manchen Umwegen ein
Ziel erro]chen, pflegt os ein8 geschlagene Stunde zu spät zu sein «.
. Betrachten wir die kunstgewerbliche Bewegung in Deutschland,
dann können wir ihm nicht beistimmen j denn die Erzeugnisse
m.odernen Kunstgew rbeB.  l,uf kIeinqn und grossen Ausstellul1gen

B.J ___m"'= _

1,inderzimmer im Hause des Herrn 1\1 von Architekt J\l a x Goi cl s t e i 11 -13resIdu,

haben nnr a!lznoft bewiesen, UdSS denb che KUnstler in den ersten
Reihen marschieren.

Das Gebiet des KUl1st,gcWf'rbes ist vielseitig und Ulnsomehi'
ktinsterisches Empfinden die Gemtiter erfasst hat, nmsomehr Über­
tr1igt sich die Knnst auf alJe die Gegenstände j die s.ich unserem
Auge im intimen und offiziellen LEjbell darbieten. Bald sind es
keramische "'el'ke j baIll Gebrauchsgegenstände aus den Yer chie­
denen Metallartell, bald sind es Bncl1url.lschllige, bald Fenstergittcl',
bald :Möbelstücke, ba.ld ist es der Schmuck unseres Grt.rtellR, bald
sind es die Blumen unseres Fensters, bald der Vorhang an der
1'üröffnnng uud aBi' Teppich, der den Pllssbodcn dpckt, baJd ist
es ein schönes Gewand UUtl alJ die andorn Dinge, die un::; ttigli0h
im Leben begegnen und die nnr dann vom künstlerischen Stand
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punkte von Wert siml., wenn SIe das Horz eines kUll.stliebenden
ilTellschen erfrcncn.

VOll Natur aus haben wir nicht alle ein ästhetisches Empfinden,
oder vieJmehl' die Liebe znr Knnst und das Gefühl für Schönheit
sind bei den j.lenscben in verschiedenem Grade verteilt, mögen
nUll Bildung und Erziehung, die Lebensweisen und Berufe, d;e llicbt
jedem die gleiche freie  eit und gleichen freien Sinn gewähren,
die Ursachen sein, diG uns verschiedenen Genuss an den Kunst­
werken verschaffen.

Genua Huettena1181' sagt in seinem Werkchen »Knust und
IIandwerk(( in einem Kapitel »Em Dokument dentscLer nUf,t«
in dem er da::> Darmstädter
U nternebmell unO. die Tat
seiues Seuöp!ers, den G1'o::,s­
berwg Elmt Lndwig vou
Hessen wÜrdigt, »an die
erzieherische Kraft der Kumt
muss jeder glauben, der an
die wahre Kunst gJaubt, und
das Bekenntuis dieses (j lau­
ben8 äff,.mtlich vor der Welt

nicbt in \10.7 orten,
in einer da.s war der
Sinn ,les Darmstüdter Unter­
nehmens« Wir \va1'el1 bei
Denrteilnug des jn Df'Lrmstadt
Geschaffenen nÜht mit allem
einverstanden. Kicht immer
erschien un3 die Linie, die
FormgebnrJg der Vv'erke ge­
fa))jg, da.s aher muss dem
Dar1l1f;täcltcr Unteruehmel1
noch hente im Kampfe um
das Knnstbandwerk lJacbge­
] ahmt werden, (lass dort zum
eruten ;)Jale ein J\unstgcwcrb.
Jiehes\..:.ianze
Vvll

die an der 'Vand hängen, die Gläser, aus denen wir trinken, -sie
sind die V\T erke, aus denen nnser heimisches Museum besteht
Und doch: weil diese Kunst ein€ Kum,t des Handwerks ist, darf
bei allem Scbänbeit$gefühl das Handwerk nicht vernachlässig
werden, uuter den Linien darf die Brauchbarkeit der Werke nicht
leiden.

Der wahre Künstler, der auf kunstgewerblichem Gebiete al'
beitet, darf nie aUSS6r Acht lassen, dass er nicht einzelne Gegen­
stände allein zu schaffen hat, sondern muss stets die Gesamtwirkung
im Auge baben. Dies gilt hauptsächlich bei der Wohnungskunst.
Nicht einzelne )'löbelstücke saH man uns f::>.rtigeD, sondern eine

ans kam uns
Dalm­
Kuust

Hamlwerk wieder
1n Zusammenhang
ll11d Ihwd in Hand
mit dem Kunstgewerbe eine
\V ohnl1ngsknnst. I\jndcrzimmer im Hause des HCi"f11 : 1. von Architel{t M ax GoI d s t ein   Brcslau.

'\vir fangul1 an, unser Heim wieder lieb zn gewinnen, ut1ser Wohnungseinricbtullg. Und nur ausgehend von dem Gedanken,
Auge erfreut sicb an den Dingcn, die uns umgeben, wir schaffen dass der Geschrnnck des Pnbhku'.lls seine volle Befriedigung findet,
uns in unserm Heim eine kleine lÜmstLalle. Unsor  isthetjsches wenn dio Eigena.rt des Bewohners, der GC::Jtaltung der Räume uud
Empfinden llimmJ, nicht. mehr in ueu Museen und Ausstellungen, dem Gehrauchszwecke so Ucchnung getragen wird, dass eia ge­
wo uns bisher IHH' malerische und plastische \V crke dargeboten geschlossenes Ganzes entsteht, wird der KÜnstler das Ziel erreichen,
,vluden, die nur vorübergehend auf 11n8 einwirkten. seine Ein- individuelle, stimml1ugsvoUintime und andererseits vornehmste
drücke auf, sOl1dcl'll wir babeu jetzt eine KUll:;L im Hause. Die \Vohnungseinrichtutlgen zu schaffen. Und nicbt nur allein die
Mübelstücke, die Leuchter, die uns das Licht geben, die Bilder, moderne Form) nichj; allein dit) neuen Linien, die von vielen als

neuer Stil in arger Verkennung Le.,;eichnet werden, geben den
Werken einen Kunstwert, sondern die Schönbeit der Form, die
das individuelle Scbaffen des Künstlers verrät, mag er nun in
modernem oder einem der historischen Stile bei der Bilduna des\Verkes gearbeitet haben. CAb 15. Septen be1>

,verdell für das IfI. allarlal die ilbo"nemenlsbeiriige vom
lJrioffrügol' eillgezogen.
Von denjenigen 1veden i/6omwlfen) wetche unsere .11achschrifi

beim Verlage direkt abonnierten und nieht unter
J(reuzband bezle/zeJl) wird de1' Be/mg von 2)18 lll!r. ab
/5. Jwd per llacl11lahme erhoben Jverden) so/ern nicht
vorfwrige einsendung er/clgi) da die Zl6ef'weisung an
die Posl bis dahill ZII erfolg,,, hai,

Zugleieh bitten wlr unsere leser} unsere ßae/zscJz1'ijt waltar
zu empfehlen) bezw. . uns Adressen von fnferessc12fm
mitzuteiten.

Fleisch not -landfl ucht - Städte erweiterung.

nn zu dem a.ktuellen 'rhema der Fleischnot mal an dieser
Stelle ausnahmsweise das Wort ergriffen wird, so geschiebt
es llicht" um zu beweisen, ob eine l leichnot vorhanden

odor nicht verhanden ist, auch nicbt, wieviel Schweine und Rind'"
vi('\h und zu welchem Gewicht es auf den Markt kommt, ob die
Grenzen geöffnet oder gesperrt werden sollen, sondern wir haben
ledigJich da.s reine produktive Scbafren im Auge. Da nun die Bart'"
brauche mit allem, was da.zu und drum und dran hängt, einen'
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ga.nz gewaltigen Prozentsatz bei der Schaffung neuer Werte ein­
nimmt und da ja die Fleischnot jeden Einzelnen, also auch den
Bauhandwerker angeht, so sei uns ein Wort an dieser SteHe schon
gestattet.

Ausgehend von der 'Tatsache, daRs das Deutsche Reich im
Jahre 1850 etwa 9 Millionen Stadtbewohner und 26 1Iillionen
Landbewohner hatte  heute da(fcrrCll etwa 28 bis 30 MiHionen
StadtbcwohtJer, denen nur die ;]eic10 Zahl von 26 Millionen Lalld­
bewohnern gegenüberstehen, so dürften diese Zahlen allein für sich
sprechen.

Auch in den hohen FJeischpreisen kann lllan nur ein Glied
der Kette erblicken, welche uns Stadtbewohne. Jängst lästig drückt,
jeh meine die Wohnungsfrage, Bodenrefonn llnd immer hö151°8
Arbeitslöhne. Nicht blos die Fleiscbpreise l nein, naturgeruäss alle
Lebensmittel werden dadurch verteuert und wenn auch diese bald
oder später etWi.'LS nachlassen, in imrnel. kÜrZel'l1ll Abständen werJoJu
sie sich wiederholen bis es das Pllblikum gewohnt ist.

Dürfte mau nicht die bel'echtigte Prage aufwerfen, dass sich
dadurch ein Prozess bezw. Aasgleich vo!lzieht 1 wonach die Stadt
bt:völkerung wieder znm La.ndl  znrückströmt? S0111e nicht durch
die leichte und nutzbrinp;ende Absatzmöglichkeit der Landesprodukte
dBr Landbewohner in die Lage kommen, seille Arbeiter so gut zu
bezahlen aJs in der Industrie?

Mau wird sich d81" TtLtsacbe llicht ganz verschliessen können,
dass Deutschland bereits den Industriestaat züchtet, im Gegensatz
zu. den achtziger und Anfang neunziger Jahre vorigen Jahrhunderts,
wo er si...:h selbst entwickelte. Welche Unmasse von Erhebungen,
Statistiken usw. sind nicht SChOll bezüglich der  v ohnllngsllot
namentlich über Kleinwohnmwen anaestellt; doch immer nur für
die Industriearbeiter also vor;iegeul' SLadtbewohner. Von Staats­
wegen unu privater Seite sind Millionen für BeschaffuDg gesunder
billiger Arbeitel.wohnungen hergegeben und werden es noch täglich,
aber siud dadurch die Wohnnngen in den Städten - Ausnahmen
bestätigen nur die Rege! - billiger geworden   "VVerden nicht
noch titglich, ob mit Recht oder Unrecht, Arbeiter-GenosselJschaftrn
gegründet und gehen diese Grtindungen lÜcht alle von lodnstrir.­
arbeitern aus? In dem t3inne ist also bis jetzt. fül' Landarbeiter
so gut wie nichts) wenigstens ver ebwindend wenig, geschel.en
An d,t8 vVort unseres Kaisers bezüglich der Schweineställe muss
mau unwillkürJich denken.

'Velche Aufgaben sind nUll uns, dem Baugewerbe gesteHt,
welche Perspektiven einschliesslich des Verdicnstes J denn da.nnll
i t es doch .Jedem endgültig nnr zu tllU, eröffnen sich dort'

Wer die Bedürfnis e der LandJcvölkcrUJig kennt, der weis;;;,
dass sie ebenso grosscn \\Tort auf gesunde Hnd gute Wohnungen
legt} als die Industriearbeiter. .Wie wenig diesem Hechnnug ge.
tragen wird, beweist ein Inserat eines Gemeindevur::,;tehers, welches
kürzlich in einer hiesiaen Ttwoszei nne cl'"chien und znffi Erb,tuen
einiget' Al'beÜerwohnbä7Isct' a ffordel'te  Ebenso erschien ein ander
Mal ein am Jiches Inscra.t, wo Bin ßauuntet"nehmer ( ra,urer oder
Zimmel'maml) für einen Ort mi  z3.hlreiebel' Arbeiterbevälkeruug
gesucht wird, Dann sei an den, an dieser Steile in No. 69/05
balbamtlichen Aufl'uf erinnert, welcher Zn:' Ausiedelung von länd
lichen Hamlwerkern in den Provinzen Posen, O t. und \Vestpren en
ftuffordert,

Der Unternehmer dürfte sogar, bei einiger Prüftmg der ße­
dürfnist\'ag , gekost Häuser auf Spekula.tion bauen, in del' Stadt
tut er cs ja auch und wie die Statistik det" Zwangsversteigerung­
lehrt hier mit weit mehr Risiko. 'Würde der Bttuunternehmer
auf d m Lande nun noch Ställe für Gl'OSS  und Kleinvieh baLleu,
so würde er nicht nur seine "\Vohnungen leicht tJl1d gut vermieten,
auch dürfte, worauf er es endgültig abgesehen hat, eher eill Ver­
kauf zu Stande kommen,

Die Ansiedelung der Arbeiter würde bei Schaffung yon W ohn­
gelegenheit - gemeint ist nicht Dominial  und Hel"l'schafts-VVobn  '. .' . '
gelegenheit - scbon selbst erfolgen und auch diese Frage sei hier Breslau. DIe lieue KaIserbrÜcke wu.cl gegemv1uttg auf Gl nnd
aufaeworfen, ob nicht durch das Beispiel schon ansässiger Arbeiter der aus dem VVettbcwerbe hervQ!'gegangcn8n Ideen nen bearbenteti.

Yer nlasst, auch die freien. Arbeiter sic  d r Vie zucht widmen I Voraussiehtlieh wird bereits j  kOlllllleuden. rÜbj"h  der Begin:

würden, Man schlüa8 aeWlssermassel1 mIt dieser J.dappe mehrere del AIbmten vorgenommen weIden, da. in kUlze::-teI Z;eÜ der Ab
Fliegen auf einma.l  n/' zwar, Abzug aus der Stadt, Verminderung bruch der in Frage kommenden. Bliuser an der Ufer- und Ka,i3erder Arbeitsnot auf dem Lande usw. strasse geschehen soll.. Er.

Hierbei brauj}ht man sioh nicht etwa der Gefühlsduselei hin
zugeben  sondern man prüfe die örtlichen Verhältnisse und handle
demnach zum Zwecke des Verdienstes und die Friichte des Ge­
schäftes, an welc,hem im Sinne des  T ortes beide Teile profitieren
müsscll, werden sicb ja. schnell zeigen,

Es ist zwa.r eine altbekannte Tatsache. dass durch (Jute Rat­
schläge noch Nieruanll klug geworden ist, immer nur d 1rch Er­
fahrungen am eigenen Geldbeutel und man sollte auch hiel' meinen,
es ist schade um die Druckerschwärze l aber vieI!eicht ist doch
einer oder der andere Bauhandwerker, welchem diese Zeilen zu
Gesicht kommen, der vielleicht um seine jetzige Existenz scbwer
kämpfen muss und gerne einen Fingerzeig hinnimmt. Die Herren
Jileister könnten sich auch in vielen Fäl1en selb.:::t die Konkurrenz
imot'el'n vom Halse halten, als sie ihre GehüJfen, welche sich
selbständig zu machen beabsichtigen, darauf hinweisen.

N ur darin zeigt sich erst der :Meister, in diesem Falle die
ganze deuL$che Nation, indem man widerliebe Umstände bez"vingt,
Betrachten wir i:Luch jetzt die Fleicbnot als üinen Fingerzeig des
Schicksals, wohin wir unseren Blick ::In richten haben  wollen wir
nicht ga.ll  vom Auslande abllängig und ordl üekt werden. Hoffen
wir dn.s Beste und ziehe jeder seine NUhanwendung. Fi.

Deutsche Ton-industrie-Ausstellung in EIerlin.

ine sehr interessante Ausstellung hatte die Bangewcl'ksobule
Bisc.hofswerda im Königreich Sachsen auf der Ersten Ton )
Zement- und Kalkindustrje-Ausstelll1ua in Berlin zm' Schau

gebracht, welcbe in den Tdgen vom 4. bis 21. August d. J, in
den Ausstelluugshallen für Gärungsgewerbe durch den Deutschen
TOll J Zemeut- und. Kalkindustrie-Verein 1 E. V., veranstaltet wmde.

Wir heben aus der reichen Sammlung von ileissigcn 8chtlJer­
arbeiten die gleich aru Han- teintritt 7,llr A'!sstellung autgcsteJ!te
Ti e fha u. Abteilung der SchuJe hervor, wo etwa 15 vielLlättrige
Projekte de;3 .Wasser-, ötrassen-, Eisenbahn- und ßrÜckenbaues zur
AlISflibl'nng kamci\. Eine besomler:!" interessante Ve1'\oJIstämligullg
eIfährt der Unterricht für die TiefbautedlIIiker durc:l stete Ver.
mischung mit dem ßeton- lind Ei enbetonban, und so :"inrl die
Hälfte der Projekte mit Anwendung von Betonmaniel" allsgp<'trbeiLet,
wounrch die Vorteile die.:::er Bauart seLr deutJieh gemacht werden,

In der llanpthal1e bot f,ich das prächtige Bild det' Ilochban­
und St.einmctz-Abteilnng dar, in 11l1gefähl' 10 Projekten und in
:::;allberen Zeichnun en der grundlegenden Flieher, wie de  Freihal1l1
zeichnens, der darstellenden Geometrie nnd der Bn.nkoDstmktions­
lehre.

Aus der Hochbanabtclilung f<tnd besondere Bewumlernng d;ts Pro
jekt eines einfachen Bauernhauses lllit Gebüftanlage. Aus ibm
treten die Hauptgrnuchätze oel" Ausbildung, ,yje sie BisehoÜnverdfL
bieten will, l'el'vol', nämlich die Pflege der heimatlichen Baukunst
wieder zum Leitsatz aller bau technisch eu Au bilL1u.lJg zu ma.chen.

Die Steillnldz Abteilung endlich zeigt, da,Bs sie eine be30lJcters
organisierte, einheitliche Ausbildllllg wejse hat, der Steinme'z muss
vorbereitet werden später im Arcbit..ktnrburei1U oder in
8teinfirml1 zn al"beiten, und so muss er VOt. allem im
und  chwi('rjgeren Steinschnit und deI' Formenlehre uesondt)rs
ausgebildet werden.

Die Ausstellung der Schule zeigt, dass die.selLe sich auf einem
hohen Grade von Leistungsfähigkeit befiutlet nnd 1Llnner der Pl'ax.is
in der besten Bedeutung dieses '\Yortes erziehen will.

Kleine Nachrichten.



Bresla.u. Gegen die Eintragung des hier l1eugegründeten
»Arbeitgebel'verlJandes f'ür das Bec1achlUlO"screwerbe« in das Vereins­
register war - wie s. Zt. mitgeteilt wurde 0   vom Polizeiprilsidinm
Einspruch erhoben worden, und der juristische Vertreter dos Ver­
ba.udes, Rechtsanwalt Dl'. Bnjakowski, batto dagegen in einer JiJin­
gabe die Entscheidung des Regierungspräsidenten angerufen. Heute
bat der Regierungspräsident darauf den Bescheid erteilt, dass ee
auf nOßhmal1ge Prüfung bin dem in deI' Eingabe gestellten Antrage
stattgegeben und den Hertn Polizeipräsidenten ersucbt habe, den
Einsprnch gegen die Eintragnug des genannten Verbandes zurück­
7.:11ziehel1.

Neubau eines Bootshauses. Die am 18. er. in Pascbkes Re­
staun1,nt stattgefundcl1e Generalversammlung der» Rudergesell$cbaft
ßj'eslau« bescbloss auf einem der Gesellschaft an..-;ebotcnen rrel'rain,
(\Vcidendamm, unterhalb Wltsserbebewerk), ein gel'äumiges, modemes
Bootshaus zu erbanen uud wllnle der Vorstand el'mächtigt, die
Vorarbeiten sogleich in A.ngriff zu uehmen. Die Vel'gebung des
Baues dürHe vorau sichtlieh auf dem Submissions wege stattfinden,
FUr die Baukosten is  bereits ein Kapital durch Zeichnung' von
Anteilscheinen vorbanden.

In Glogau ist es eine immer dringendere Frage geworden
über Beseitigung der ungenügenden Wasserverhältnisse schlüssig
zu werden. Dessen Ul1geachtet ist, um des Honorars Wjl1en,
welclws den fUr die Oberleitung der geplanten neuen Anlage vor­

Herrn Regierungs. und Baurat Schmidt zugedacht wa.r,
bedauf'rlicbe VerJlöge111ug von seiten der vercinigten Körper­

scbaften berbeigeführt worden.
- Besitzer Grätsch in Nemonien erbaute vor 2 Jahren eine

Ki1'che auf £eimm Hofe fü!' eigene Kosten. Dieselbe salHe tür
600 Personen Plat.z Lieten. Als der Bau aber his ZIU' Rohbau­
ahna,hme flediehen \var, wm.Je diesclbe ans banpoIizf'ilichen Grfinden
nicht vollzogen. Das Gebä.ude steht. damm bis hClJte nnbenlitzt.

Aus Masuren. })Für OstprellSssen ist es lange gut
ge TI TI g,« Unter dieser Spitzmal'ke wird un5 ans einem masurischen
Städtt:hen geschrieben: In hiesiger Gegend W8X die Rppl:tratur einer
Urücke, dle im ?;lli'5e einer vielbefitbrenen Chaussee liegt, dringend
notwendig geworden. Lange genug hatten sieb die beteiEgtcn
Krei <J herumgestritten, WBl' die Reparatur der Brücke besol'gen
solle, bis endlich der Staat die Sache in die Ha.nd nahm lind die
Au mhl'nng dem zusUi,lldigen Regiel'ung:,;ballinspektor übertrug,
Diesel' liess aber I1IH' die Stützen der Brücke ausbesseru, indem
er das vel'faulte Ho\;!; ansschneideu nnn durch neues ersetzen Jie s.
Als eJ' vom ßal1wart damuf aufmel'ksam gemacht wurdet dass der
Boh!el1bcla,g der Brücke vollständig ausgef'au!t und ebenfalls dringend
einer Atlsbcssl rullg bedürftig sei, el'wiedede er: » Für OdtpreLtSsen
ist er noch lange gut genug<{. - Wir müssen die Verantwortuncr
für die Riobtigkeit diesol' Mddung unserem Gewährsmann übel
Jassen, Bei den Ansichten, die in manchen Kreisen über O(o;t­
Im,;ussen hen'sehen, ist es immerhin möglich, dass die erwähnte
Aenssenmg so gehtutet hat.

- D<'ts ZeitJtlter der Ylaschinen soll in England eine neue Ma"
schine hervorgebt'acht haben, welche zur Herstellung \'Oll Beton­
wänden dient. Ein Einschüttell des l{leinschiageii, des Zementes
und des Sandes in die .Masohine, Htsst die fertige )Jischung unten
herausfaHen. 'Vabrscheinlich wird abdann hinter dieser Allsmiinduncr
eine Stampfvoaichtung vorhanden sein, die das Stampfen des Be
tons durcbführt. Die Maschine läuft über das ganze Gebäude IÜn
l111d sehüttet in einer Lage etwa 1 Fuss stark. Ob eine derartige
Maschine die schwierige Arbeit des Betollierens in zweckmässiger
Weise durchführt, lässt sicb wohl anzweifeln"

literatur.

Der  isenbelon und seine Anwendung im Bauwesen, Übel.set,ung
det' v'weiten Auflage des Wel"kes })Le beton arme et ses
appJicatiolll';« yon Pa.ul Christophe, Ingenicm' (Je,,! Pont:;
eL Chal1SRecs. Be1"\in 190t'l. Verla s Tonindmtri,)-Zeitung,
575 Soiten ued 916 JJilder. Preis geh. 35,-  1.

Das in' französchet' Sprache abgefasste Werk von Ohri-stoph6
tiber den Eisenbeton, dessen zweite Auflage im Jahre 1902 erschien;
ha.t im Kreise del' Bauleute, welche sich mit dem Eisenbetonbau
beschäftigen, eine geradezu klassige Bedeutung erlangt. Die neUQ
Bauweise, welcbe die Aufmerksamkeit der Fachkreise bei ihl'em
ersten Auftreten in hohem Grade erregte, wal' bis zum Erscheinen
des Cbristopheschen W  rkes für viele ein gänzlich unbekanntes
Gebiet , und erst das Chl'istophscbe Werk ist für die Entwickelung
des Elsenbetonbaues von grundlegender Beilcutnng geworden. Die
Üuersetzung des frau 0sischen Originalwerkes jst besonders wert­
yoll dadurch geworden, dass der Verfasser des französi,schen Werkes
der Übersetzung das höchste Interesse entgegengebracht und bei
den Riesenfortscbritten, die seit dem Erscheinen der zweiten Auf.
lage des franzö ischell Werkes »Ocr Eisenbeton« gemacht hat,
wertvolle Ergänzungen und Vel"yolh,t.ändigungen dazn gegeben hat,
welche in dem französischen Urtexte nicht enthalten sind. Das
"Verk zerftmt in 5 Abschnitte, welche in den einzelnen Kapite1n
den gewaltigen Stoff mit grosscl' Gründlichkeit behandeln, ohne
dabei in den Fehler der WcitUinfigkeit zu verfallen. Die Über­
i:5etznng Ü;t nach jede'r Richtung hin mustergültig zu nennen. Die
Schlussfolgerungen, die Cbristophe in seinem ViTel'ke zieht, sind so
einJe,lChtend, dass jeder, der die$ Buch mit Aufmerksamkeit liest,
sich eine durcbaus klare Vorstellung von dem Wesen des Eisen M
betons verschaffen kann, obne sich mühsam durch den Derg von
den bisber hierüber in der Literatl1l' erschienenen theoretischen
Abhandlungen liber den Eisenbetotl hindurchzuarbeiten. Ein mit
grosser Sorgfalt bearbeitetes Sachregister, sowie ein umfangreiches,
gewissenhaft allsgearbeitetes Quellenverzeichnis bilden den Schluss
des ''',Ierkes.

Streikbewegungen.
Oe 1 s. Hier sind bei einer grösseren Firma die Möbcltischlcl'

in den Ausstand gett'etcn. - Kat t 0 w i t z. Die Tischler haben
beschlosseu in den Ausstand zu treten, nacbdem eine Vel'8inbarnng
mit den Arbeitgebern wegen höherer Lohnforderung Hieht erzielt
worden ist. Die Bewegung erstreckt sich allch auf die Orte
KönJgsbütttJ, Gleiwit:ol, Zawodzie, Boguts hiltz,
Z a.1 e n z e und Dom b, -- Na Ir e 1. Die hiesigeu Maurermeister
h,tben mit ibren Arbeitnehmern einen Arbeitsvertrag' abgeschlossen
der bis zum 10. April 1907 seine Giltigkeit hat. - Dfl' cbristI.
Ba.uhandwerkcl'veruand DeutschJand::3 hat Mitte Angust mit den
Bauunternehmern B rom be r g s einen für beide Teile günstigen
Lohntarif abchlossen.

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens. Sc h n eid e ­
m ü h I Pos. Kreisbttuinspcktol' Reichardt: Techniker auf etwa
6 Monate. - BI' i e sen WPl'. Kreisbauinspektor Steinbrecher:
Zuverlässiger 'rechniker 1.l1m 1. Oktober bei einem rfagegeld von
6,- }...£. - Frankfurt a. O. Regierungspräsident von DewJtz:
ßautedmikel' für Revis1olls- und Ahrechnnngsftrbeiten.

ausschwa
sowie

m ,

Schleim und Schimmelpilze
werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

ntiuennlnG
Farbenfabriken vorm, Friedr. Bayor & COo, Elbelfeld.

Verantwortlich für den redalltlonellcn Teil; Arch. Rich. E'ndc rs, ßl'cslau J



J,de Nr. enlhält nur neu, Adressen. 23. September 1905

691

C'{a hdruc1. 'or1JoteuJ

lii!Ij

rS iegerSdOrfe ;' 1
U'erbIender, Formrteine, gfauerle

Steine, Terrakotten,
B,aodJungs-rn,leri,tten ete.

lDeisse Glasuren auf
lDeissem Scherben.

I Vertreter:Paul GÖBe, Breslau
neue TauenBlen[lr. 1-8,

Te!ephcn2461.

Bau Bauherr

Breslau, J\kazienallee, Neubau
Villa

I Prof. I Ida PhilIppi, vw. Kaufmann,
Ahornallee 23

Proj. P. Gürtler, Schlossermeister,
Tschepincrstrasse 36

Proj. Robert Mücke, Maurermeister,
Marthastrassc 5

imtlau Wilh. Langner, Schlossermstr.,
Schillerstrasse 25

- Bärenstrasse, Neubau
Etagenhaus

- Briegerstrasse, Neubau
Etagenhaus

- Gräbschen, Ecke SChulstr.,
Umbau der Gebäude zum
Schlosserei betriebe lind zu
Wohnungen

- Herdainstrasse 90,  euball. I Proj, Geier, Hausbes:..-::: r und Bau

Etagenhaus, DampLvascherel ! unternehmer, Marthastrasse 8

,grössten Styls, StaUungen und I ;

Remise

- Kantstrasse 22, Ncuba  I Rohb. Grashoff, l\hurermeister,
Etagenhaus Paulinenstrasse 12

- I\antstrasse 24, Neubau Erd. Stache, Zimmermeister, An

Etagenhaus " I derssenstrasse 41
- Kurfiirstellstrasse 8/10, Neu- j ilTIBau A. Wcdcmann, Arch. u. Maurer­

bau 2 herrsch. Etagenhäuser fund. meister, Höfchenstrasse 95
- Ohlauerstrasse 61, Umbau beg. Ernst Vogdt, Juwelier, Ohlauer­des Etagenhauses zu Geschäfts- strasse 60

betrieben (Automatenrest.us\v.)
- Paradiesstrasse 16/18, Neu­

bau einer Firniskocherei
- SCheitnigerstrasse 4.8, Bau!. beg.

Aenderungen in der Bäckerei
- \Veinstrasse 57/59, Abbruch beg.

der alten Nussbaum Brauerei
zu Bauplätzen

Carlowitz bei ßreslau, Neubau Hohb. R. Brieger, Fleischermeister,\Vohnhans m. Laden, SchJacht- dasclbst
haus und Stallung

Leipc bei Brcslau, Umbau zum beg. \Viteck, Milchpachter, dase1bst
\Vohnl1aus

Weiden hof bei ßrcs!atJ, Auf- u. imßau Nlirke, F1eischcrmeister, daselbst
Umbau des Wohnhauses und
Einbau Fleischerladen

Antonlenhütte, Verstärkung" d.
Dampfanlage durch trweiter.
des I\e!'>selhauscs u. NeualJf
s.tellung von Dampf1{esseln,
ErriC'htllHg einer Kondensation

Antonienhiittc, brichtung einer Pro).
Separation auf Menzelschacht

Friedrichshüttc O.,S., Umbau Proj.
der gesamten Verblaseanlage,
Bau einer Schwcfc!säurefabri!{
und eines Bleierzwalzwerks

Nieder,K:auffung, Errichtung
eines l\alluingofens

Proj. Vereinigte Bres!. Oelfabriken,
Akt.-Ge:;., dasclbst

L. Schäfer, Kaufmann, Sonnen­
strasse 23

Hermann Raupach, Braucreibes.,
r1atthiasplatz 19

Lythandragrube dcr Graf Schaff­
gotschen VerwaHtmg

Gräfl. Henkel von Donncrsmarl{­
I sehe Genera/direktion

! KgL HLittenamt, friedrichshGttc

Ausführender

1 1 Proj. u. Baulcit.: R. Hönsch,
Architekt, ßrcitcstrasse 19,
noch nicht vergeben

j Noch nicht vergeben

Derselbe

l\arl Jache, Arch. und Bau­
geschäft, tlohrauerstr. 34

Derselbe

Derselbe

P. !\Iapper, Baugewerksmstr.,
Tschepinerstrasse 11

Derselbe

Kichnel, Arch. u. Bau.
geschäft) Sternstrasse 100

Karl Sittenfeld, Architekt,
Antonienstrasse 30

A.Wedemann, Arch. u.Maurer
meister, Höfchenstrasse 95

Abbruch: Ehrlich, Ziegelei
besitzer, Matthiasstr. 120 I

A. Mager, Maurer- u. Zimmer
meister, Hundsfe!d bei
Ureslau

Horn, Bauunternehmer,
daselbst

Kar] Pohl, Maurermeister,
ßres!au, Moltkestrasse 10

Teilweise vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergehen

proi.j Maas, Kalkwerköbesitzer.daselbst Noch nicht vergeben

Bantiscblerei
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbe itu ngsfabrik

Guslav Ollendorfi'
Neue Tauentzienstr. 20

Tölepbo.li NZ'. 477.

Ausarbeitung,
Er'wirkung vonstente

u.1\lusterschutze
ie M. 21>.

Markenschutze IvI. 11 ib.
Patentverwertung.

Au"J;-unft. kostcHlos.
Ingenieur. Bureau für Patente.

Vnr Alli"11I" jeder gauadresse wird dieselbe dlwch Naclifrag' hei d,m Sanberrn kontrolliert. Wo dennoch Felller vorkommen, liille1l wir.
11m IInsere Korresllondenten dorauf aufmerksam machen ZlI köneen. um g,[I. Nachricht.

Gebr. KörUng t.,wGes.
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9

(Ingenieur ßureau OIeiwitz, Oörlitz, otogau).

Centralheizllngs , Liiftnngs  u. Trockenanlagen
für ViI1en, Wohnhäuser 1 Schuten, Kirchen, Krankenhäuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings etc,
zu bilJigsten Preisen.

Anschläge jederzeit bereitwilligst.

Wir hitten unsere Leser hei Benutzung des Anzeigenteils aui unser Blatt Bezug zn [lehmen.
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Billigste Bezugsquelle
für

Verblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement- Dielen!

Portland -Zemente J
Ban-Kalke!
Gips-Dielen!

Rohr-Gewebe!
Strassen-Sinkkasten!

Zwischenwand-Platten!
Vieh-Tröge!

"Hercula "-Farbe!

Rab rf Kirchner, 6örlifz
Bauma terlaIAlrosshdlg.

- Hedwigstrasse 2, Neubau
grosses Wohnhaus

- Löscllstrasse.tckc j Neubau
grosses Wohnhaus 111. Hinter­
haus

Tichau, Bau einer Schlacilt
stättenanlage

Zabrze, Bau einer Giesserei­
anlage auf der Redenhütte

Posen, l\fOnprinzenstrasse 14,
Neubau Wohnhaus

- Friedenstrasse, I':eubau
\\lol1nhaus

- GI'. Berlinerstrasse 29, Neu. beg.
bau Wirtschaftsgebäude

- I\fonprinzenstrasse 79, Ball
einer Schmiedewerkstatt I

- Vor dem Berliner Tor, Neu, I ' Proj.
bau Wohnhaus, Speieller und
Pferdestall

Elbing, Schleusendamm 1, Neu- I Proj. C. Matthias j Kunststeinfabrili,bau eines Fabrikschornsteins daselbst
-, fischerstrasse 8/9, Ausbau u. : Proj. felix Ber]owitz, I\aufmann,

Umbau des Ladens sowie Ver  I daselbstbindung zweier Läden
Schlochau Wpr., Neubau Proj. ,flatau, ßcsit7.er, daseJbst Noch nicht vergeben

-    ]   !utVohnhaus Proj, 'Kundc, Schuhmachermstr., das. : Noch nicht vcrgeben
- Neubau Wohnhaus Proj. Jurgcit, Schmiedemstr., daselbst Noch nicht vcrf:icbcn
Marienburg Wpr., Errichtung Proj. Gustav Joost, Rentier, daselbst Noch nicht vergeben

einer Ziegelei
Thorn, Neubau Gesellschafts­

halls
I\önigsberg i. Pr., Poststr. 3/5, Pro;.

Umbau des Predigerhauses
-- Vordere Vorstadt 29, Laden- Pro}.

umbau
Glaserstrasse 11, Neubau

W ohnhau$
BeethoveJlstr., Ecke Simson  Proj.

strasse (Mitte]hufen), Neubau
W o]mhaus

- Steindamm 35, Neubau zwei Proj.
Wohnhäuser

- I'\önigstrasse 9, Neubau
Gartenhaus

- Albrechtstrasse (Mittelhufen), Proj.
Neubau Wohnhaus

Gleiwitz, Zabrzersirasse 26/28,
Netlbau grosses Wohnhaus u.
Edw Privatstrasse Neubau
grosses Wohn  u. Gcschäfts
haus

-- Privatstr'assc und Hedwigstr.­
Eckc, Neubau gross. Eckhaus
ldld Hedwigstrasse, Neubau
fronthaus

Beton- und Eisenbetonball

Massivdeeken

Bauherr

beg. I Beamtenwohnl!n s-Vcrein,
E. G. m. b. H.

beg. ßcamtenwohnungs- Verein,
E. G. m. b. H.

beg. Frau Kaufmann u. ßauunternehm.
Biess, dase]bst

frau Bauunternehmer Johanna
PoIewka, daselbst

teils
beg.

u.Proj.
Proj. Paul Wrobel) Gnu1dbesitzer,dasc]bst .
Prof. .Schles. Kokswerke Akt.-Ges"

daselbst
Proj. R. Ncndetski, Baumeister,

I ßü]owstrasse 6
Proj. Paul Steinbach, tlaumeister,

Prinzen strasse 34
W. Jakubows]d, Maut'crmcister,

daselbst
be;;:. A. Palacz, Bauunternehmcr,

Kronprinzenstrasse 77
Kar! Hartwig j Wasserstrasse

Proj. Vorstand des Vereins Liedertafel,
R. Jakob) Vorsitzender, das,

A]tstiidtische l,irchengemeinde,
daselbst

Bergschlöss chcll-A]itienbrauerei,
Braul1sberg

Eugen Slarneteit, Bauunternehm.,
Sackheimer Hintergasse 3

I\arl Zachau, Rentier, Tier
gartenstrasse 19, (Mittelhufen)

Abbr.

Proj.

Au . Bonac!{er, Fleischermeister,
I daselbst
Chr. Barsuke, Bauunternehmer,

l\urfÜrstendamm 19
lians Kovittl{e, I\aufmann,

Louisenat1ee 23, (Mittelhufen)

Ausführender
I

i In eigener Regie, Bauaufsicht:
! Ir. V orsitze der, Bulla, Bau­

gewerksmelster, dase]bst,
Ausführender: Heinrich
Draub, Maurer. u. Zimmer
meistcr, daselbst

In eigener Regie) Bauaufsicht::
11. Vorsitzender, Bulla, Bau­
gewerksmeister, daselbst,
Ausführender: Heinrich
Draub, Maurer- u. Zimmer
meister, daselbst

Vergeben

JosefPolewka, tlammternehrn.,
daselbst

I Noch nicht vergebenNoch nicht vergeben

Derselbe

Derse]be

Dersclbe

Derse]ne

Noch nicht vergeben

Depmeyer, Maurer- u. Zimmer
meister, Sonnenstrasse

AHred Müller, Hofmaurcr
meister, Berlinerstrasse

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

l'ioch nicht vergeben

Derselbe

]n cfgcncr Regie

N.och nicht vergeben

Derse]be

Walter KUclmck, Baumeister,
, (Mittelhufen), Bahnstr. 37

Pani Schümann
Liegnitz.

Ofen - AussteJlun[,

Niederlage ron Öfen,

Chamotte-, Ilosaik.,

Walul- nml Plla8trr.

Platten.

Austäfelung von
Fleiselwl'liiden usw.

I A. W. MüllerDANZIG, Lastadie 37/38

fiiiIF" Koste"mnscbläge gratis.

Beste Beferenzen.

Gegründet 1871

Technisches Bureau und Unternehnnung
fÜr

Wassel"versorgu.ng­
K.a:nalisatiou

Zentl"alheizllug.­
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Ban I Bauherr ! Allsfiillreudel'

Proj 1 Aa Pörschke, fJelschermelster, I Ernst fIscher, Architekt,
I daselbst ( Tamnaustrasse.JOProj \\.'esselowskJ, TlschJermelster) Derselbe

I daselbst

Pro). Dr Bolummsk1, daselbst Noch mcht vergeben

Proj. Grenz, Restaurateur, dasclbst Noch nIcht vergeben

Pro). \\Jch,Ylann, Besitzer, daselhst Noch nIcht vergeben

K:önigsberg f. Pr., Stcrn\Vart
strasse 47/48, Neub. Wohnhaus

- Mittelanger 7, Neubau
Wohnhaus

- Vorder Rossgarten 55, Umbau
'IIVohnhaus

Braunsberg Opr., Altstädtische
Langgasse, Umbau Wohnhaus

Huntenberg b. Braunsberg Opr.,
Neubau Wirtschaftsgebäude

Labiau, Neubau \Vohnhaus
und Werkstatt

Szittkehmen Opr., Neubau
Scheune und StaB

Saltewen bei Licbemühl Opr., Proj. Teubert, Kätner, daselbst
Neubau Wohnhaus und StaU

Neubau Wohnhaus und Stall Proj. Nado!ny, Kätner, daselbst Noch nicht vergeben
- Neubau Wohnhaus und Stal1 Proj. Machholz, Kätner, daselbst Noch nicht vergeben
Neubau Insthaus Proj. Domnick, Gutsbesitzer, d<iselbst Noch nicht vergeben

=  : g:     :    und Stal1    ::     h al },r  ,tsJ ss ib  ' das. I g           :  : :

Kiauken, Kreis Gerdaucn Opr., Pro). Schepdat, Besitzer, daselbst I Noch nIcht vergeben

Neubau zwei Wohnhäuser und
Stä1le

Micken, Kreis Allenstein, Neu- I Proj. v. Stabbert  RlttergutsbesJtzer, I Noch nrcht vergeben

bau Scheune und Speicher I daselbst

Nordenburg Opr., N.eubau Pro) I Jensen  MeIereibesItzer, dasclbst Noch nicht vergeben
eines elektrizitätswerkes fÜr
fabrik  u. StrasseJ1heleuchtung

Proj. Grube, Tischlermeister, dase]bst Noch nicht vergeben

Proj. Scherwinski, Kaufmann, daselbst Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

run en
Ausführung von sämtlichen BlI"ilill11nen3l111Bagen.

KompI.Pumpanlage f. W   SS t1J1!'P l t1J l . t lUI!fJ10 n für Gemeind.?o, GüterHand- u. Kraftbetrieb U  li   U.UM  und Stadte.
Cellientrohre werden zum Georauch au Ort und Stelle au[eferti[1.

Ge Schrage, Winiary bei Pcsel\.
LiÄh  t  :e. Paul Rutecki, Pose

BI'eslullel'stl'usse SB/SB fUllbellstl'usse 5 SGllllls!l'usse S;
fertigt Lichtpausen, Negrografieen, Fotog..aiieen, Clichees

SPEZf'ALITÄT:Koh-i-nOor-Liehtdmek
fiir InvcntaJ'ien" u. Dokument  Zeichnungen, direI{t vom Original

Techn. Papiere und Tuschen
--- Prospektelund Preisliste gratis und franko :::::::

neschla (>Jle
Maurer , Erd.. u. ZiegeJ K:arren

offeriOl't billigsLe. Pietrek
Kattowitz 0.=5.

Telephon 1239. Scdanstrasse 6.1     f1Il. "-""   1
&

Honrad fiamJitichka, Architekt
"'" ­
::: Fefllipr. I, 10009 BresICiu I I1elimdamm IJr. 64::

Bureau für f1rdJilefdur und Bauausfiibrung.B    IIBIII    I

A.. FJl'aUCeSCOIDl
Brie!:". Bez. Breslau, Bahnhofstr.15

SpeziaJgE'schiift in
Yelll'v.i:nJischeu JiIfll"illor.,

Mos:Ük-. Ten'Hzt';u-, 1'1lSSuodl'll­
ulld Zemont-..\rbeiten

--<I- Betonarbeiten .s­
wie Grundmauern, Maschinen..
fundamente und aUe in dieses

fach schlagende Arbeiten.

Ä. Gottwald
Breslau

21 1Viildchen. 21

Gas-, Wasser j
Kanalisations­

unq

Brnnnenbanten.
Ausführung

aller  epa1l'aturen
auch im Abonnement.

C. L. Bartscb, Breslau.
ftüstbrettanker

i }1(1  .!:1 j    H   f:; ;  I t e :  g l  :j  IT  b :: , t  :
bei 1 Mille pro tIilJe Mk. 13,50" 3 !j 12,50,,5., ,. '. " 11.50
" franko gegen Nachnahme.

Peler bebek s nachft
Stosch &. Gillner

BauF' u. ost",
Schlosserei

Oieiwitz
Kloster - Strasse Nr. II
liefert In guter AusfuhrullD zUbillJgslen Pret$ n

Schmiedeeiserne Treppen. Fenster
Tore, Zäune, Grabgitter, 'Balkon­
Firstgitter, Turmspitzen, Fahnen,
stangen, ZIeranker, Tiirfüllungen.

Saubeschläge l Wasserleitungen.
Klosetanlagen  Badeeinrichtungen.
und sämtliche ins Fach schlagende Arhelt".
Gegründet 1884. Fernspreoher 1173.

DachpapPEll- U. AsphalHabrik

RlbBrt Damck  i
RATlBOR

empfiehlt
Asphall-gachpappen,lsolierplalten,

Ausführune von
Asphall-u.lsolierungmheitenallerArI.

fernsprecher:
S!adt-l(onto..201. Fabrik 20_



Carl Sallmel Häusler
I\önigl. Hoflieferant.

Hirschberg i. SchI. Köln.Kalscheurcn.
filiale:  \\,t.

ßrcslau 11 '.
Tau€1I12ienslr,

Nr.21

Te!. 810.

= Kostenanschläge =
und Muster gratis.

Spcclalität

Holzccment.

Bedachung.

Zentralheizungen
(f uerungsanlagen)

Firma H. Do emllillsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

Fnhr-, VerIadt:mgs­
unCi

Speditionsgeschäft

Gebrüdel'Drossel
Bi'eslau Will

Klosterstr. 83 - Tel.IBOe
Spezialität:

Abfuhr\lon Baumaterialien
und Verblendsteinen.

P!NKERIT::j    FTs iCO.1
Breslaull, NeueTazchenstr.25

Telephon Nr. 7400.
T elegt'aphenbauanstalt

Installationsbureau
für elektr. Licht- und Kraft­

anlagen. - Blitzableiter.
Vertreter der

Regina = Bogeniampeniabrik
300 stündigc Brenndauer mit einem

I\ohlenstift garantiert.
Petrol   Pressuasapparate

Neu! "Kinleylicht" Neu!
Kostenanschläge u. Preislisten

gratis u. franko.

Gebr. Zermban
JJ.irschberU i. SchI.

Sand 37 a.
Fabrikation v.  'osail(-Böden

Treppenstufen
Tischplatten VOn Terrazzo
Grabdenkmäler v. Terrazzo.

-- -- --- 694  --­

Scbln " t O r & Co AntolJ.ilJlJ.str.37 Baugeschäft für Kanalisations-,lIJj . , ' Gas- und Wasseranlagen,Telephon I 2712.
Kloset- und Badeeinrichtungen, eigene Reparaturwerkstatt.

Auass,li"roHßitulIlg lYon Pr@jekt,en und Ii.ostena.nschlägen.

Telepl10n 2088 11 Q fi i:l t D\ Q):I I>ohestrasse 21
Kunst- und Bausehlosserei

liumstschndedc und. 1'" cli'kstatt J!.ÜIi' Eiscukoustll'uktio!1ll.

ß.  tett?fJjbei7g'  BeaaGItu.ng  QesGIt Ht
E9u- und Ornamenten-Klempnerei

D. R. G. M. Schornsteinaufsätze u. Ventilatoren, Dachfenster (geschmiedetl1. verbleit)
BRESLAU V, GJ'!ibschenel'strasse 85. Telephon 84M,

f.j ... - !:lI!

Oberschles. Beton- Uo Tiefbau-Unternehmung

1 Telegr..Adr.: Tiefbeton Gleiwitz.. .G. m. b. H. . Fernsprech.Ansehll1ss Nr. 1187' 1
Bureau und fabrik: (Uenvdz O.=S., Tarnowltzer Chaussee Nr. 15/17.

@ Zweiggeschäft: Laurahütte, Hugostr. 3. t!iI

l Au sfü h :i: :to;; m n i  :  B e :c  i:c; t: a;: ;Ie :t: er A rt. 1
Betoneisen .. Konstruktionen.

i S p e z i a I i t ä t: JHh"üekeubauten, iI Dressel'seh.e Massivdeeke, I
Grosses lager von Zementbeton-Röhren, sonstigen Kanalisations-Artikeln '"

und diversen Zementwaren.

Stab- It Tafel-Parket-Fnssboden
auf Blindboden und in Asphalt verlegtin jeder Holzart und in verschiedenen Mustern

sowie Treppenstufen liefert billigsl

aeutscher parket   fabriken
7. ßRESIJA U V, GartensÜ'asse NI'. 57.

..-,;:>c;;;-->

"Reparaturen
wefden

hilligs! ausgefübrt.

01fe!'ten
und

Muste!'bücher
liostenlos.
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23 September 1905I.!I I\!I mII SI I!\!!! I
Aufgenommen werden alle Submissionen aus: Schlesien, Pose)], Pommern, Ost- 11. Westpreu.sen und Glitt Bande:ubnrg.

Neu hinzugekommene Termine:
27./9. Neisse Kreisbauinspektion I Glaserarheiten 76
2ft/C). Bromberg [isenbahnbctncbsmsp. J[ Ziegelsteine 76
29./9. ßrombcrg Eisenbahnhetnebsmsp. 11 tlauarbeiten 76
30./9. Landsberg Opr. Baubureau Tischler- u. Schlosserarbeiten 7e
30./9. Danzig Eisenbahndirektion Bohlenbelag 76
30./9. GIogau Eisenbahnbetriebsinsp. Kranleitung 76
30./9. Dirschau Eisenbahnhetriebsinsp. JJ Wohnhausbauten 76
2./10. Breslau Eisenbahndirektion Eisenkonstruktion 76
2./10. Ostrowo Eisenbahnbetriehsinsp. Ofenarbeiten 76
3./10. BresJau Postbaurat Robrade Glaserarbeiten 76
7.(10. Ratibor Eisenbahnbetriebsinsp. I Wasserbottich 76
9./10. Posen Magistrat Kunststeintreppenstufen 76
9./10, Marienwcrder Magistrat Dachdeckerarbei en 76

10.,110. Stettin Eisenbahndirektion WcrkstattsmateriaJ 76
10./10. Schl.1we i. Pomm. Regicrungsbaumstr. Waldschmidt Stahl­

schienen 76

Bevorstehende, in vorbezeiehnetBn Nummern veröffentlichte Termine

25.(9. ßreslau Städt. Gaswerke Reinigung u. Anstrich v. Strassen
kandelabern 75

25.f9. ßielschov,itz K I Bergmspektion III Zimmer- u. Glaserarb. 75
25./9. Schlochow  rpr. Krelsbauinsp Dachdeckerarbeiten 74
25./9. Rastenburg Opr. Regierungsbaumstr. Menzel Bauarbeiten 73
25./9. Gr.-Strchlitz Kreiswegebauinsp. J\ugler Chaussierungsbasalt 7225.;9 Posen Magistratsbureau 111 fleischzellcll 72
26.;9. Lyck Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 75
26./9. Langfuhr Baubureau Schmiede  u. Eisenarbeiten 74
26.19. Tarnowitz Krcisbaumeisler Stender Hintermauertlngsst. 74
26.}9. Rogasen Regierungsbaumstr. Gölitzer Bauarbeiten 74
26./9. ßromberg Eiscnbahndircktion Altmaterialien 72
27)9. Strassburg Wpr. Rcgierungsbaumstr. titel Zimmerarbeiten 75
27./9. Königsberg Krcishauinsp. Dethlctscn Tischlerarbeiten 74
28./9. Hohensalza Krcisbaumstr. reldmann Erd- u. tiöschungsarb. 7528.19. So]din Eisenbahnhctricbsinsp. ßauarbeiten 75
28./9. HohensaJza Kreishaumstr. feldmann Erd  H. Böschungsarb. 75
28.;9. Krel1zburg Eisenbahnbetriebsinsp. form  H. Verblendsteine 75
28./9. Graudenz Eisenbahnbetriebsinsp.1I Dachdeckerarbeiten 75
29.;9. Posen Eisenbahnbetriehsinsp. JiI Ziegelsteine 75
29./9. Posen Eisenbahnbetriebsinsp. IIJ Doppeldrahtzugschranken 75
30./9. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. 11 frd- u.l\1aurcrarbeiten 75
30./9. Kattowitz O.-S. Magistrat Linolcumfussboden 75
30./9. Kreuzhurg Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbcitcn 75
30.;9. Cottbus Eisenbahnhetriebsinsp. I Erd. u. Böschungsarb. 75
30./9. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. iI Bauarbeiten ' 7530./9. Breslau Landeshaus Doppeifenster 75
30./9. Posen Kreisbauinsp. Teubner Granitarbeiten ].t.

30./9. Posen )\gl. Ansiedelungskommission Bauarbeiten 7..J. I1.(10. l\attowitz 'Magistrat Kork-Zement-Estrich 75
2./10. Ratibor Landratsamt Erd. u. Böschungsarh. 75
2./10. Breslau Landesbaurat Gretschel Erd,) Fels. 11. Maurerarheit. 733.;10. Stettin Eisenbahndirektion Zement 75
3./10. N.eustettin Regierungsbaumstr. Schäfer Zimmerarbeiten 74
6./10. Stargard i. Pomm. Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp  Böschungsarb. 74
6./ 10. Stargard i. Pomm. Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. Erd  und

Böschungsarbeiten 73
6./10. Goldberg Eisenbahnbauabteil. Prellsteine 75

10./ ]0. Gleiwitz O..S. Eisenbahnbetriebsinsp. r eisernen Ueberbau 15

27. September 05 V. 9 Uhr, Kgl. J\reisbauinspcJdion I in Neisse,
Breitestrasse 37.' Ausführung der GJaserarbeiten zum I\irchball
in Gross Neul1dorf. Bed. aus!. od. 1,50 M.

27. September 05 1 M. 12 Uhr, I\gl. Kreishauinspel\tor in Birnbaum.
Arbeiten und Lieferungen zum Erweiterungsbau des evangl. Schul"
hauses zu Driwcen. Bed. aus!. od. 0,70 M. flir die ßedingungen
und das An ebot, 4, - M. fÜr den Anschlag lmd 3,50 1'1. für die
Zeichnungen.

28. September 05, V. 11 Uhr, l\gl. Eisenbahnbetriebsinspeldion H in
Bromberg. Los 1 100000 erst!dassige ZiegeJsteine, welche sich
zum V crb]enden eignen, Los 2 294000 Hintermauerungssteine
zur Erbauung von Dienstwohngebäuden auf Bahnhof Culmsce. Ver­
dingungsunterJagen aus!. bei der genannten Inspektion, Zimmcr 8,
od. 1, - M. von der Bureaukasse, Zimmer 9.

29. Scptember 05) V. 11 Uhr, l\gl. Eisenhahnbetriebsinspcktion II in
Bromberg. Ausfiihrung der Erd.., Maurer.., Asphalt.., Steinmetz

: Moderner "Fugenloser Fussboden" :
Staubfrei - fusswarm - feuersicher - eiegant '1i/.
und sa"uber.  eine Reparaturen, keine Lager er- t:.
tP forderhch, kem Schwamm, keine Trockenfäule
niemals zu streichen. Man verlange Offerten v:eh m.     h G Z  tit; t 1:
: AdoU JHI..""", ßRIESJL&.U, Neumarkt 32.B    I    I
I ! " [         ,  ,   I
I marmin!  I! 1    nSPDrle I

};;  ; :"i':  :;;t
! Erbprinz!. Sachs. - Mein. Hofspediteur

fi spedit n,  : ell: a:l :'   Sp clterei.     I , . , .Ereslau Viii, Erockauerstrasse Nr. 8 23 rJ
Telephon Nr. ..J.76.

FrUz Kegel   ]e  O '13 5
BRESLAU, Baltnbogen u, Frieul'ichstr. 44.

Fabrizieren ulld empfehlen 7U bi!!igCil Preisen:

Dauerbrandöfen .,zuk'?n i ';fn:',\:;:;seh..
ausserordentl. sparsamer Brand bei bis jetzt unerreichtem

Heizcffekt, zirka 50 IJ iü Ersparnis.

U nseJ!'  nbmissions   l\luzei!!,'Ci'
ilit fih. die augegehenc!III fPtt-o,-inzen (Sell.lesiell.
Posen, Pommern, Ost- mul We8tprcussen nnd OstlJch

Bl'andenhurg) der
beste und ,\r@UstiimUg'ste. "";;fiI



.. ---- 696

u. Zimmerarbeiten einseh!. teilweiser Materiallieferung zum Bau
von 2 Sechsfamilienhäuscr n nebst 2 Nebengebäuden auf Bahnhof
Culmsee. Verdingungsuntcr\agen aus!., Zimmer 8 od. 2 - lvI. von
der ßureaulwssc, Zimmer 9.

.30. September 05, V. 11 Uhr , !\gl. f:isenhahlldirektion in Danzig.
Lieferung von etwa 440 qm kiefernen Bor.lenbefag und 40 cbm
eichenen BrückenbaUiclI fÜr die eisernen Uberbauten der Neubau­
strecke Czersk.Laskowitz. Verdingungsunterl1.gen aus]. Rechnungs­
bureau 1 Zimmer 3311.

30. September 05, V. 11 Uhr, !\gl. Eisenbahnbetri bsinspektion Il in
Dirschau. Herstellung der nacllstehend ausgefuhrtcll Wohnhaus­
bauten auf Bahnhof Laskowitz einsehI. Lieferung sämtl.1\1aterialien l
jedoch ausschliess!ich der NlaurermaLcrialien... 1. ßal.! eÜ es Wohn­
gebäudes nebst Sta!!- und Abortgebäl!de, fur zweI lTI1ttlere und
zwei Unterbcamte. 2. ßau eines ßahnmeisterhauses nebst StalI­
und Abortgcbäude, Bcd. je 1,50 M.

30. September 05. V. 11 Uhr, ßaubureau in Landsberg Opr. 1.
Tischlerarbeiten 2. Schlosserarbeiten zum Neubau des Ge­
richtsgefängnisses' in Landsberg Opr. Bed. aus!. im ßauburealJ
können zu je 2,- M. von dort bezogen werden.

Dic Lieferung und Vergebung von 380,0 m I\ranl itu .g so\ je
500,0 111 Betonbordschwel1en auf Bahnhof Wollstein sol! offentiIch
verQ"cbcn werden.

. Verdin o u!1O"sanschläge nebst Zeichnungen und Bedingungen können
gegen postfrei  tinsendung von 1,- M. für die l r nlcitung und. von
1..\50 M. fÜr die ßetonbordschwellen von der lrnterzelcl1ncten Betr,ebs­
inspektion bezogen werden Die mit entsprechender Aufschrift 7U
verf\ehend n Angebote sind bis zum 30. September d. J., nachm.
4 Uhr, an die unterzeichnete Betriebsinspektion einzuieichen.

Zuschlagsfrist J Wochen.
G log a u, den 18. Septembcf 1905.

Königliche Eisenbahn = Betriebsinspektiou H.
2. Oktober 05, V. 10 Uhr, l\gI. Eisenbahndirektion in Breslau,

Claasf\enstrasse 11. Anfertigung, Lieferung lind AufstelIung der
Eisenkonstruktion zur Verlän eiUng des Daches der Kessel­
schmiede in der Werkstätteninspektion I zu Breslau. Bed, aus!.
Gd. 1.50 M.

Die Ofenarbeiten (16 StÜck I\achelöfeo) zum ßau des Zoll­
schuppens auf Bnhnhof Skalmierzyce sollen im Wege öffentliche!'
Ausschreibung verdungen werden. Bedingungen usw. können gc en
postfreie finsendung von 0,50 M. in Bar (nicht Briefmarken) bezogen
werden. Die Angebote sind mit der Aufschrift "Angebot auf Ofen­
arbeiten 7um Batl des ZoIlschuppens auf tlahnhof Skalmierzycc« ver­
sehen bis Montag, den 2. Oktober d. J., vorm. 11 Uhr, an die
ullterzeichnete Betriebsinspelltioll  - Bauabteijung versiegelt und -­
postfrei einzureichen.

ZuscJlIagstrist 4 Wochen.
D s t r 0 wo, dell 20. September 1905.

l(gl. Eisenbahn   Betriebsinspektion - Neubauabteilung.
3. Oktober 05, V. 11 Uhr, l\aiserI. Postbaurat Robfade in Breslau I,

Ober-Postdirelltion. Ausführung der Glaserarbeiten zum Post­
hausneubau in Waldenburg i. SchI. ßed. aus!. Ober Postdirektion
in tlres]au I, Postbaubllreau, Eingang Mäntlergassse, ferner in dem
Postneubauamte und in elem Postamt in Waldenburg od. 0,50 M.

7. Ol\tober 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in
Ratibor. Lieferung und betriebsfähige Aufstellung eines Wasser
bottichs (System Intze) für den neuen Intzeturm auf Bahnhof
Czernitz. Bed. 1, - .rv1.

9. OIÜober 05, V. 10 Uhr, Magistrat in Marienwerder. Dachdecker
arbeiten fÜr den Neubau der höheren Mädehenschulc. Bed. 2, - fv1.

9., Olüober05, V. 11 Uhr, Magistfat in Posen, Saal A des alten Rathauses.
Lieferung VOll rd. 520 Ifdm. Kunststein Treppenstufen zum Neubau
der Königlichen höheren Maschinenbauschule dasclbst. Angebots­
unterlagen 0,50 M., Zimmer 42 des neuen Stadthauses.

10. Oktober 05, V. 11 Uhr, KgI. tiscnbahndirektion in Stettin, Lindel1
strasse 18. Verl{auf der in den WerkstattsmagazineIl Eberswalde,
Stargard i. Pos. u. Greifswald lagcrnden alten für Eisenbahnzwecl{e
nicht mehr brauchbaren Wed:stattsmaterialien, als Kupfer und
Rotgus  in Stücl(en, Zinl\schrot, Glasbrocken, Messing und Neu­
silberblechabfälIe. Bed. 1,- M.

10. Oktober 05, .1\01. 12 Uhr, Rcgierungsbaumeister Waldschmidt in
Schlawe i. Poml11. Lieferung von a) 488 t Stahtschienen, b) 9..J. t
Kleineisenzeug zum Bau der norma1spurigen Kleinbahnstrecll"c
1\'1ultrin-ßodow im Landkreise Stülp. Bed. je 1,50 M.

Submissions-ResiJ Itate.
Me\'.' e W p 1'., 2:3. Au,!,!ust 05. Ausführung der Steinmetzarbeiten

ITrcppenstufcn aus Granit) fÜr den Neubau des amtsgericlÜlichcn
Geschäfts- U!ld Gcfängnisgehäudes dase!bst.

Besser-Görlitz . . 1212,90 J\'1. 1 Sebastian-Stricgou . 1337,89 M.LehJl1ann Stricgau . 1377,95 1\'1. NClImann-Gör!itz . . 1097 1 10 M.

g    g
Stradau " m.  on", rk

"""     Stradau P st Saebwitz i. S bl.   "" I
empfehlen zur prompten Lieferung:

prima schlesische, li11a1l:I!I!rrllJite

I Biberschwänze. Kehlsteine, ,Turmziegeln, First- u.Gratziegeln... in allen Grössen ""
mm:a in anerkanntvorzüglicher,wetterbeständiger ­

Qualität zu billigen Preisen. I!:i l
Eindachungsarbeiten werden niphtübernommen. ­I  g  g

Karl  eichmann, Kattowitz 0.-5.
KlIllstschlossOl'oi 11. KODStl'lIlctioDS"Wol'kstaU

Tore, Treppen, Lali.enironten
M.arkisen bis 50 m Länge, ohne Tuohunterb1'80hung= Elektrischer Betrieb. =

<';.fl - un(1 ",""Ta s«"rnnlH,g,'cn
II'Hn U("HhHH

ister, 'Jel(Jphon 94-38.
@W@ @@ @@@@@@ @@@9 @$$@@ @@8e @@9@e@@@@

11 o;:el   ur abrendori'
Kunstschmiedewerkstatt

'I'"]"pb,,.. 71167. JlIBIE L&1J, K!".t"r.tr. 98/100
Spezialität: Schmiedeeis. Treppen besseren Genres

1'ore, HaustIlren, Glashänser, Schanfenstervorbauten
in Eigen, Messing und ßrODM

Beleuchtungskörper etc. nach eigen. Entwürfen.

Görlitzer KUlIstanstalt fiir Glasmalerei und Kunstverglasung

Gm"stIler & Werner, GörlUz.
___ lI}lö('h..tt> An,.z('je"n"II .

Spezialität: Glasgemälde für I\irchcw und Profanbauten jeden
Stiles. - Wiederherstellung alter Glasgemälde. - Blei- u. Messing

verglasungen in Opaleszent- und IÜthedraJglas etc.
l<Ünstlerische Ausführung. Skizzen und Kostenanschläge unent­
geltlich. - Zivile PreIse. - Vertreter an allen Plätzen gesucht.

Dach­

empfiehlt sich Lur AusfLihrung sämtlicher.Dachdeckeral&beiten
IInter den günstigsten Bedingungen.

Bi  r   wän e
naiurrot(;;  fcrtigl die

Dampfziegelei Pawelwitz bei Hundsfeld.
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K Ö TI i g s b erg i. Pr., !5. September 05, I\gl. Kreisbauinspektion.
Abbruchs...., Erd.., Maurer  und Asphaltarbeiten zum cnveiterungs,
und Umbau des Diel1stgcbäudes der Provinzial Steuer,Direktion
zu !\önigsberg",

Kleinhardt .
Lauffer .
!IIJpproth
EO"O"ert
M tz. .
leist. .
Dieme & Lassmann

31203,36 1\'1. Simon 30618,09 Al

35959.83 M' I Otto. . 33 021.06 /'1.
34113,89 M. Kuhr. . 36925.93 M.
29 83 ,71 M. G mbert J1 8!\;4? M.33480,82 M. ,WJllert . . . . . J3 2,,8)3 /'1.

f : g  : i GS       n 'I\ÖnigSb3:r 6:.,9 r.M.
NI ewe Wpr., 30. August 05, Baubmeau. Dachdeckerarbeiten

und Klempnerarbeiten zum Neubau des amtsgericht1ichen Ge­
schäfts. und Gefängnisgebäudes daseIbst.

Dach d ecke Ta rb ci icn:
Gewöhlll. ilIönch­

XO!HlemJac!!

Rothenberg_Danzig
Merten-Graudenz .
\Vitt & C£'..DanzigSturm A.-G.-Posen . .
Fränke! 8; C2. Strasbmg Wpr. .
MaiwaJd-Rromberg .
Werner & C .-Posen

Corno. }I[(!rwiJ- und
X our.e!!  FalzziegeJdaCh

10674,94 M.
8947.54 /'1.

10470,46 M.

9426.09 M.
12470,82 M.

'1252 j 87 iVl.
9134.61 M.

12234,43 M.

Fersenheim-Mewe.
Draing-Marienwerder
Fränkc1 8; C .- Stras­

bur,  Wpr.
Malkowski-Mewe
Nötzc!-Neve. .

KI e m.pn e r ar beit en:
2360,27 M.I Hothenberg-Danzig .
t 903, 18 1\-1. i I\utzner   Sohn-Grau­

I denz. . . . . .2258,40 M. Witt 8; C .-Danzig .
1992,44 M. I Vörster.Poscn. . .
2184,94 M. I Wereher Ci C9.-Posen

1970.43 /'1.

m1:    ::
2302.78 M.
1995,07 M.

Zur Hefste1Jung abso1ut

trockener WandfUicben
(W cttcrscitcn US\v.) empfehlen wir den Wunnerschen
Isoliermörtel D. R. P. 103733. Derselbe wird herge­
steHt durch Zusatz einer flüssigen Asphaltmasse (tjitumen­
fmuIsion) zu jedem Mörte!. Attcsk von tlehürden, Pro­
spekte usw. stehcn ZlIf Verfügung.

1\ ö n j g s b erg i. Pr., den 20. September 1905.

Büsscher & HofTmann m. b. H.
Allelnmll'eter uel' WnllllersGlien Billlrnen-Emlllsien lül' Ostpreussell.

Walter FUßek, Breshm vm
Neue Tauentzienstr. 1/3 Telephon 284

Spe«lition.
}'uln'm U. Verladullgs-Gescbäft

An- n. Abfubr- von Baumaterialien.

D k t CI Deckensteine aBer Art a1s:
Kleinesehe Steine, Deckeosteine

ee  n   me. ;; ; lJ te rav Or   .1. H    ::t!\:fC ;

DampfziBgelBi Cranz, Poft Dghmlfurth (S hlefiBn)
Gefl. Anfragen erbeten an den Besitzer In enicur Gcorg

Wehe1, BresJau, Poshllnt 13, Augustastrasse 5 .

\\\\e\m  \"ä'l.\e\'
beeidigter Biicher.Rellisor

rolophon 283. WAlOENBURG i. SchI. Tolophon 283.

Ansführung aller Vertrauensarbeiten nnter strengster Diskretien.
lJRESLAlJ /, Ring 3, 1. Etg. TOleph80 I. Np. 10138.

a"j
N. i$l'!igUCb r H f = Tl'!g(tl'!j ur

DANZIO,
Breitgasse 64

BERLIN 8W. 48,

FriBrrri hstf, 24
Coemnitz

Lodz
München

Strassburg i. E
Gegründet 1864.

I Zentralheizungs­
und L ilftungsanlagen,

Be- und Entwässerungen,
Gasleitungen, Volksbäder,

Wasserversorgungs­
und Kanalisationsanlagen

für Städte.
V E'Thetcr fÜr 01'11 prel1s. en:

ArchiteH Karl Pallly, Königsberg O.-Pr., LobeeksfL 10 a
Vertreter fiJr Poml1lfOm:

Ingenieur M. Wegnsr  Stettin, h:Josterstm:cse J 7.
Verheter fiir SC'hlesifn:

I Dipl.ln genieur Otto Ginsberg, Breslau. Kronprinzenstr. 58.

-..

]}losaikplatten für Hausflure, !lüchen, !lirchen etc.

fII la Cl l ' 0 rt o Wa n.1 1 1 latt o n für  chlächtere;e ., !lüchen,!lI 0 (j (j 111.1 » I) Bader, Pferdesl.1l1e etc,

Baumaterialien Gips- u. i: : : iCii  . ßallka!k,
Hercula-AnstrichfarlJe flir facaden, Innenr,lumc e;c.

Vel'blendsteillC Massinlec],en
6u" 1I Venfzkll BrBSlau lVii BerlinerClialisseeBO,B4.I  u." , Tel. 144.
Zeipaner Verblend" und Dachsteinwerke

Zeipau b. lIanstlorf (Kr. Sagan).
Jabresproduktion 12 lIUlIionen Steinea

Telegr.-Adr., Zeipauer Werke Rau,dorf Schlesien.
Rote Dachsteine in vorzüglichster Qualität.

F.,ns', ro'. und g.'" Lochverblender
Chamottesteine und Platten in allen Grössen

Formsteine
Drainröhren Rote PflastertJiesen Poröse Steine

== Schol'nsteinradialsteine   t;:i :;b : Klinker.
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Tapetenhans POSEN, Fl'iellrichmStl'asse 5
:lAs Wen drin er..

Franz Mahlt
Spezialgeschäft für

tharuotte. und Bedaehungssteine
Breslau I, Matthiaskuns' 4

Telephon Nr. 3546.
Vellreter der Ingram'dorfer Tenwerke,
Saereuer Gharnolteslelne und Pralten,

Bedarf für ßackofen An(agen.
Baumaterialien aller Art.

sofort abzugeben

Gustav Krause
Granitbruchbesitzer,
8TRÖBEL.

F. ß[OÜmaun
InJlabeJ':

Richard Hoffmann u. Otto Spreu
BRESLAU X

Schiesswerderstl'asse 16
Fß1'J\ lH'echCl' 978jl.

A bbl'Uchs-Geschäft
Ein- und Verlmufs. Geschäft

von
Baumaterialien.

SPEZIALITÄT:
Übernahme sämt!. Baulichkeiten

znm Abbruch.

Änton Bearzatto
Inh. Riehard Möllen dorli

Frl\nl{( lI.Istein i. SchI.
Telephon No. 6.

Spezialgcf>chHfl fÜr
Terrazzo, .Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeiten, sowie fugen'"
losen Holz ...Asbest... fussboden

"LignoHt"_

Gabr. Bazzani,Eis et an
Sämtliohe Terrazzo- u. Rabitzarbeiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis.

01'dnen von BÜchern
:::::::::: Revisionen, Abschlüsse, Bilanzen. Neuanlagct1 ::::::::

Vergleiche - Moratorien
Regelung von Zablullrrssebwlerigkeiten ete.

iibernimmt nach aBen Orten str<;:ng di&kret und billigst

J. KOUJ!JZIEJ, Bücherrevisor
Vorsitzender des Vereins Schlesischer Bücherrevisoren

Breslau, Ohlauerstrasse 6811. Telephon I. 9761
.......... Gründlichste Ausbildung in einfacher und doppelter Bucl1fiihrung eie.

kostet IJei mir zusammen nur 25 Mk.
BegiJm täglkh. - N:u:h auswärts bl'ieftkh. - Pl'QSl)ekt fl'ei.

Kunstholz - Industrie "Miranit"
Karl Ostermann &. Söhne, Posen, Fischerei 7/8.

"M!ran!t" Marmor-imitation I "Miranit" Treppenstufen"M ranlt" Fliesen "Miranit" IsoUer-WandplaUen
"Mlranit" Fugenloser Fuss- "Miranit" Tischplatten

boden "lIIiranit" Kegelbahnbohlen
"M!ran!t" Es!rich-Fus8b.den und Kugeln
"Mlranll"Wandbekleidungs- "Miranit" Firmen-Glas­Fliesen schilder

Nützet Euer Sandtager aus
durch Herstellung von

Cemellt­
Oachfalzziegeill
Mauersteinen
flul'platten
Röhren u. 8. "'.

Sehr gewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prospekte und
Preisliste über Fabrikations­

maschinen versendet
Gusfuv Krüger,

MOckenberg bei GubsII.

Hugo Wache
Bildhauer

aÖl.'litz, RalmhoIstl.'. 7.

Modernes Stuck- u.

Zementwarengeschäft
Verschiedenartige Ausführungen in

Kunststein, Kunstm3J'mOr
für

\hndbeklcidnng, lIamillcinfassnng
Altarblättern nsw.

Lieferung von besten

Gr anitsteiullle tzai'b e iten
als auch

Pflaster,-' und Bordsteine
übernimmt zu billigsten Preisen
SloinJllotz. 11011 Ballmalerlalion.GestlriiIt

P. Fiel/;Ien., Gleiwitz.

Kurt Feuerstein
Zi\lilingenieur

Königshütte 0.-8.
Fernsprecher Nr. 62.

Technisclles Bureau
u:nd 1VerJ..staU

für Wasser anlagen jeder Art
Bade- u. Kloseteillriebtnn ell
Rs'!lUaUsationen 1)1)_

Vertretungen erster }'irmcn der
techllisc1len Branche.

"Special" Bs,o.gemchiU'"
m,

Fabrik-Schornsteine
u. Ziegelei-Anlagen

Albert Klappl'oth
Gleiwltz O/S.

Bau-Aust'ültruns yon RingBfen
zum Brennen von ZiegaJn, Ka.lk
und Gemont, Bowia sämmtlichel"
keramischer Defen. Künstliche
Trocken   Anlagen unter Aus­
nutzung der warmen Ringofen­
Gaso ubd dos Abdampfes der
Kraftmaach. (D. R. P. angemold.)
Konstruktion und Bau von Fa
brikschornsteioen. Auafühl.ung
v. Kesseleinmauerungen. Kom­
plette Blitzableit.-ADI. oto. eta

Jloset N]lnWB.'ath
BRESLAU J(

Matthiasstrasse NI'. 170
'l'cl"I)hOll 241t6.

Übernahme sämtlicher
Raubescblagsarbeiten

Spezialität;
!Inderner Tiir- n. Fensterbesel11a
I{ostenanschläge gratis u. franko,'­"""""""""" -'''''''.

ReUS5 j. L.­
Technikum Garet

A1'chite]{tUl" - Hoc1l1lau.
$ommB!.  und WintersemeosterBp

4\1ta., 4
Elektro   Techniker

Von einem Kattowitz = Zawodzie, Kaiser Wilhelmstrasse 100
j> hlo "" a ltl. rllc !. Telephon Nr. 1289<CI\> ,jÖ IJIJ IJ EI,kt,.i"hc Ilmft. und LicJit,nlag'u. H,""I,r' I'a[lr"n, FC""IIl.ocheinricillun",n

gute Doppel  Türen, Kastenf., elektrische Türöffner, Treppenbeleuchtungen und WeckeranJagen CI
Saatkastf., BerJ. F. Haustüren, Liefer.ung aller ins racl1 einschlägigen Bedarfsa.rtikel
Entrees, sehr billig verkauft - ZeIchnungen und Kosi<manschJäg;c unentgeltlic?, ­

M. Reichmann. Bellthen o.-s. l M"" Dampfscbol"osteioe ....l\lax Al'thul' Heinicke sowie aHe Rep rat ren ubernimmt z. Bau aueh wahrend des Betriebes
Spozialgoschait August Heinrich, S GhOrnstßlllbaUillClstßf. SGhWßldmtz I, Seht

I. Zoißllonmalot'iIlliollll, 1'lIllIorhalldllln[
Relc halllQes lager

111 Zeichen., Paus. u LlchtpauspaJllel'en
Pauslemen bIS 125 cm breit

Messlattell. Staillbandrnasse, Winkelspiegel
Reisszeuge,Reismhienenu.Reissbreller

I,icfel'ant teclmise]H'\l" HOC}lsc]mlen
sowie Königl. Behörden pp.

S'!'S 'I'Il' [IV. Liudl"lnst..,u/!!JcNr.  s
FernspreGber2673.

für die ßauadresscl1,
Submissionen u. Inscrate verantwortl. :

Paul Haslpr, ßres!au,


